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SYNTAKTISCHE MERKMALE DER DEUTSCHEN SPRACHE 

 

Annotation: Diese wissenschaftliche Arbeit untersucht die Syntax des Deutschen, 

wobei die wichtigsten Aspekte und Besonderheiten behandelt werden. Die Arbeit 

fokussiert auf die Satzstellung, Wortstellung, Kongruenz und andere Aspekte der Syntax, 

die die deutsche Sprache von anderen Sprachen unterscheidet.  

Schlüsselwörter: Syntax, deutsche Sprache, Satzstellung, Wortstellung, 

Konjugation, Kongruenz, Determinante, Fragesätze. 

 

In dieser Arbeit werden die syntaktischen Besonderheiten der deutschen Sprache 

behandelt. Der Autor analysiert die Struktur des deutschen Satzes, die Wortstellung, die 

Satztypen und ihre Funktionen. Besonderes Augenmerk wird auf die Inversion gelegt, die 

eine der charakteristischen Merkmale der deutschen Syntax ist. 

Die deutsche Sprache gehört zur indogermanischen Sprachfamilie, genauer gesagt 

zur westgermanischen Untergruppe. Sie ist die Amtssprache Deutschlands, Österreichs, 

der Schweiz, Liechtensteins, Luxemburgs, Belgiens und wird auch in einigen anderen 

Ländern Europas und der Welt verwendet. 

Die Syntax der deutschen Sprache hat eine Reihe von Besonderheiten, die sie von 

anderen Sprachen unterscheiden. Dazu gehören: 

 Die strikte Einhaltung der Wortstellung. Im deutschen Satz steht das Subjekt immer 

an erster Stelle, gefolgt vom Prädikat, dann vom Objekt und den anderen Nebensätzen. 
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 Die Existenz von zwei Satztypen: einfachen und komplexen. Einfache Sätze 

bestehen aus einem Hauptsatz, komplexe Sätze aus zwei oder mehr Hauptsätzen. 

 Die Möglichkeit der Inversion. Inversion ist eine Änderung der normalen 

Wortstellung im Satz, um einen besonderen Sinn auszudrücken. 

Struktur des deutschen Satzes. Der deutsche Satz ist in der Regel kopflastig. Das 

bedeutet, dass das Subjekt, also das, wer oder was etwas tut, sagt oder denkt, immer an 

erster Stelle steht. Das Prädikat, also das, was das Subjekt tut, sagt oder denkt, steht an 

zweiter Stelle. Das Objekt, also das, was das Subjekt beeinflusst, steht an dritter Stelle. 

Die Inversion ist eine Ausnahme von der Regel, dass das Subjekt immer an erster 

Stelle steht. Bei der Inversion steht das Prädikat an erster Stelle. Die Inversion wird 

verwendet, um einen bestimmten Effekt zu erzielen, z. B. um eine Frage zu stellen, einen 

Satz zu betonen oder einen Gegensatz zu bilden. 

Der Grundtyp des Satzes in der deutschen Sprache ist der einfache Satz. Er besteht 

aus einem Hauptsatz, der durch ein Substantiv, ein Pronomen, ein Verb oder ein Adjektiv 

ausgedrückt werden kann. 

Das Prädikat im einfachen Satz kann durch ein Verb oder eine Kombination von 

Verben ausgedrückt werden. Im letzteren Fall können die Verben durch das Konjunktion 

"und" (und), "oder" (oder), "aber" (aber), "denn" (denn) und andere verbunden werden. 

Die Nebensätze des deutschen Satzes können durch verschiedene Wortarten 

ausgedrückt werden. Sie können konjugiert (Definitionen, Ergänzungen) oder 

unkonjugiert (Umstände) sein. 

Wortstellung 

Im deutschen Satz steht das Subjekt immer an erster Stelle, gefolgt vom Prädikat, 

dann vom Objekt und den anderen Nebensätzen. 

Die Wortstellung im deutschen Satz ist streng obligatorisch. Jede Änderung der 

Wortstellung kann zu einer Änderung des Sinns des Satzes führen. 

Satztypen 

In der deutschen Sprache, wie in anderen Sprachen, unterscheidet man einfache 

und komplexe Sätze. 
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Einfacher Satz 

Ein einfacher Satz besteht aus einem Hauptsatz, der durch ein Substantiv, ein 

Pronomen, ein Verb oder ein Adjektiv ausgedrückt werden kann. 

Zum Beispiel: 

 Das Buch ist interessant. (Das Buch ist interessant.) 

 Er ist ein Student. (Er ist ein Student.) 

 Sie geht in die Schule. (Sie geht in die Schule.) 

Komplexer Satz 

Ein komplexer Satz besteht aus zwei oder mehr Hauptsätzen. Die Hauptsätze eines 

komplexen Satzes können durch Konjunktionen oder Konjunktionswörter miteinander 

verbunden werden. 

Zum Beispiel: 

 Er ist Student und er geht in die Schule. (Er ist Student und er geht in die Schule.) 

 Ich weiß, dass er Student ist. (Ich weiß, dass er Student ist.) 

 Als er ein Kind war, ging er in die Schule. (Als er ein Kind war, ging er in die 

Schule.) 

Inversion 

Inversion ist eine Änderung der normalen Wortstellung im Satz, um einen 

besonderen Sinn auszudrücken. 

In der deutschen Sprache kann Inversion verwendet werden, um auszudrücken: 

 Die Fragestellung. 

 Die Expressivität oder Emotionalität. 

 Das Verhältnis des Gegensatzes oder der Gegenüberstellung. 

Zum Beispiel: 

 Kommst du mit? (Willst du mitkommen?) 

 Wie schön ist das! (Wie schön das ist!) 

 Nicht er, sondern sie ist die Schuldige. (Nicht er, sondern sie ist schuld.) 

Schlussfolgerung 
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Die Syntax der deutschen Sprache hat eine Reihe von Besonderheiten, die sie von 

anderen Sprachen unterscheiden. Dazu gehören: 

 Die strikte Einhaltung der Wortstellung. 

 Die Existenz von zwei Satztypen: einfachen und komplexen. 

 Die Möglichkeit der Inversion. 

Diese Besonderheiten müssen bei der Erlernung der deutschen Sprache 

berücksichtigt werden, um Sätze richtig zu verstehen und zu bilden. 

Deutsch ist eine flektierte Sprache, was bedeutet, dass sich Wörter in Kasus, 

Numerus, Person und Zeitform ändern. Für Anfänger mag es schwierig erscheinen, aber 

mit der Zeit werden Sie die Grundlagen beherrschen. 

Das Erlernen der deutschen Grammatik kann eine Herausforderung sein, aber mit 

der Zeit werden Sie die Grundlagen beherrschen. Hier sind einige Tipps, die Ihnen beim 

Grammatiklernen helfen: 

Erlernen Sie zunächst die Grundlagen.Bevor Sie mit der Kommunikation auf 

Deutsch beginnen können, müssen Sie die Grundregeln der Grammatik beherrschen. 

Üben Sie regelmäßig. Je mehr Sie üben, desto schneller werden Sie Fortschritte 

machen. Versuchen Sie, Möglichkeiten zur Kommunikation mit Muttersprachlern zu 

finden oder einem Sprachclub beizutreten. 

Haben Sie keine Angst davor, Fehler zu machen. Jeder macht Fehler, wenn er eine 

neue Sprache lernt. Es ist wichtig, sich nicht von Fehlern entmutigen zu lassen und weiter 

zu üben. 
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СИНТАКСИЧЕСКИЕ ОСОБЕННОСТИ НЕМЕЦКОГО ЯЗЫКА 

 

Аннотация: В данной научной работе рассматривается синтаксис 

немецкого языка, охватывающий наиболее важные аспекты и особенности. В 

работе основное внимание уделяется порядку предложений, порядку слов, 

конгруэнтности и другим аспектам синтаксиса, отличающим немецкий язык от 

других языков. 

Ключевые слова: синтаксис, немецкий язык, порядок предложений, порядок 

слов, спряжение, соответствие, определитель, вопросительные предложения. 

  


